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Ich würde mir da nicht zu viele Gedanken machen. Wenn jemand einen Schüler beleidigt,
handelt er sich Konsequenzen ein. Egal, ob der beleidigte Schüler irgendwie behindert ist oder
nicht.

Ich würde auch niemals sagen "Das stimmt, aber dafür kann der Schüler ganz toll das und das."
Damit gesteht man doch zunächst mal ein, dass der Schüler einen Defekt, einen Mangel, etwas
Schlechtes an sich hat, und ergänzt dann, dass man darüber aber doch hinwegsehen kann, weil
der Schüler woanders Stärken hat. Wenn ein Schüler sagt "Der Daniel ist voll der Krüppel",
dann antworte ich ihm nicht "Deine Wortwahl war zwar unangemessen, aber in der Sache hast
du recht, der Daniel ist körperlich beeinträchtigt, aber er schreibt ganz tolle Geschichten",
sondern etwas im Sinne von "Deine Mittagspause fällt heute leider aus, du holst dir stattdessen
bitte im Lehrerzimmer ein paar Aufgaben ab."
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